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öffentlich 

 

Stadt Münster 18.07.2014 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die konstituierende Sitzung (öffentlicher Teil) 
der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup 

am Donnerstag, 03.07.2014, 17:00 Uhr - 18:00 Uhr, 
Sitzungssaal, Stadthalle Hiltrup , Westfalenstr. 197, 48165 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Hermann-Josef Brüning Sudhoff , Astrid Bühl , Melanie Fleischer , Karl Kleine-Wilke , Teresa 
Kues , Götz-Dietrich Raisner , Ursula Richter , Markus Schiermann , Joachim Schmidt  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Hermann Geusendam-Wode , Dieter Langer , Martin Leusmann , Angelika Pfeifer , Claudia 
Westermann-Schulz  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Wilfried Stein  
 
von der FDP 
 
Ulrich Eckervogt  
 
von der Alternative für Deutschland 
 
Ralph Reiermann  
 
von DIE LINKE. 
 
Ortrud Philipp  
 
Ratsmitglieder 
 
Richard Mol  
 
Ratsmitglieder des Stadtbezirks 
 
Georg Berding (ab 17.25 Uhr), Stefan Leschniok , Julia Suuck  
 
von der Verwaltung 
 
Klaus Niehues  
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für die Schriftführung 
 
Dieter Tüns  
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Helga Jugel  
 
 
 
Es fehlte/n: 
 
Carsten Peters  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die konstituierende Sitzung der 

Bezirksvertretung Münster-Hiltrup (nichtöffentlicher Teil) 
der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup am 03.07.2014 

Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 

 

  
 

1. Entscheidungen - Teil 1 
 

V/0380/2014 
I 

1.1. Bestellung eines Schriftführers für die Sitzungen der 
Bezirksvertretung Münster-Hiltrup 
 

  
 

2. Festlegung der Zahl der Stellvertreter des/der Be-
zirksbürgermeisters/Bezirksbürgermeisterin unter 
der Leitung der Altersvorsitzenden 
 

  
 

3. Wahl des/der Bezirksbürgermeis-
ters/Bezirksbürgermeisterin und seiner  Vertreter 
unter der Leitung der Altersvorsitzenden 
 

  
 

4. Einführung und Verpflichtung des/der Bezirksbür-
germeisters/Bezirksbürgermeisterin durch die Al-
tersvorsitzende 
 

  
 

5. Einführung und Verpflichtung der Vertreter  
des/der Bezirksbürgermeis-
ters/Bezirksbürgermeisterin und der übrigen Mit-
glieder der Bezirksvertretung durch den/die Be-
zirksbürgermeister/Bezirksbürgermeisterin 
 

  
 

6. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

7. Entscheidungen - Teil 2 
 

  
 

7.1. Genehmigung eines Zuschusses an den Verband 
Christlicher Pfadfinder Deutschlands (VCPD) bei der 
Evangelischen Kirche Hiltrup 
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7.2. Gewährung eines Zuschusses für das Kinder-, Ju-
gend- und Begegnungshaus 37° zum "Hiltruper Feri-
enspaß" 
 

  
 

8. Berichte 
 

  
 

8.1. "Betreuungssituation im Kindergartenjahr 2014/2015 - 
aktueller Sachstand" 
(mündl. Bericht) 
 

  
 

9. Vorschläge und Anregungen/Anträge 
 

A-H/0010/2014 
I 

9.1. Baumschutz an der Bergiusstraße gewährleisten 
(Antrag der Bündnis 90/Die Grünen/GAL-Fraktion vom 
07.03.2014) 
 

A-H/0011/2014 
I 

9.2. Siemensstraße: Mehr Baumpflanzungen realisieren 
(Antrag der Bündnis 90/Die Grünen/GAL-Fraktion vom 
07.03.2014) 
 

A-H/0015/2014 
I 

9.3. Verkehrssicherheit in der Straße "Alte Furt" Amelsbü-
ren verbessern 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 05.05.2014) 
 

A-H/0016/2014 
I 

9.4. Malteserstraße weiter entwickeln - Bürgerinteressen 
berücksichtigen 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 07.05.2014) 
 

A-H/0017/2014 
I 

9.5. Prüfung der Verkehrssicherheit im Bereich der Kreu-
zung Davertstraße/Zur Windmühle in Amelsbüren 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 05.05.2014) 
 

  
 

10. Verschiedenes 
 

 
 
 
Frau Richter (CDU) eröffnete als Altersvorsitzende um 17.00 Uhr die öffentliche Sitzung und 
stellte die fristgerechte Einladung nach der Kommunalwahl und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Sie begrüßte die Vertreter der Presse und die anwesenden Besucher. 
 
Herr Tüns bat darum, die Tagesordnung um TOP 7.2 "Gewährung eines Zuschusses für das 
Kinder-, Jugend- und Begegnungshaus 37° zum Hiltruper Ferienspaß" zu ergänzen. Dagegen 
bestanden keine Einwände. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen - Teil 1 

 
Punkt 1.1 der Tagesordnung 
V/0380/2014 

Bestellung eines Schriftführers für die Sitzungen 
der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup 

 
Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig: 
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I. Sachentscheidung: 
 
Zum Schriftführer für die Sitzungen der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup wird der Leiter der 
Bezirksverwaltung Hiltrup, Herr Dieter Tüns, bestellt. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Zahl der Stellvertreter des/der Be-
zirksbürgermeisters/Bezirksbürgermeisterin unter 
der Leitung der Altersvorsitzenden 

 
Die Bezirksvertretung war im Vorfeld mehrheitlich übereingekommen, drei Stellvertreter vorzu-
sehen. Frau Richter ließ über diesen Vorschlag abstimmen: 
 
Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig bei einer Enthaltung (DIE LINKE), drei Stellvertre-
ter/innen des Bezirksbürgermeisters/Bezirksbürgermeisterin vorzusehen. 
 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Wahl des/der Bezirksbürgermeis-
ters/Bezirksbürgermeisterin und seiner  Vertreter 
unter der Leitung der Altersvorsitzenden 

 
Zur Sitzung lag der folgende schriftliche Wahlvorschlag (Liste) der Fraktionen CDU, SPD und 
Bündnis 90/Die Grünen/GAL vor: 
 
Bezirksbürgermeister Joachim Schmidt 
1. Stellvertreter Dieter Langer (SPD) 
2. Stellvertreter Ulrich Eckervogt (FDP) 
3. Stellvertreter Wilfried Stein (Bündnis 90/Die Grünen/GAL). 
 
Weitere Wahlvorschläge waren nicht eingegangen. 
 
Herr Tüns bat sodann die Mitglieder der Bezirksvertretung einzeln namentlich zur Stimmabga-
be. 
 
Der gemeinsame Listenvorschlag wurde mit 16 Für-Stimmen bei einer Enthaltung und einer 
ungültigen Stimme angenommen. 
 
Auf Nachfrage von Frau Richter bekundete Herr Schmidt, dass er die Wahl annehme. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung des/der Bezirksbür-
germeisters/Bezirksbürgermeisterin durch die Al-
tersvorsitzende 

 
Frau Richter nahm die Verpflichtung von Herrn Schmidt als neuen Bezirksbürgermeister vor. 
Die Verpflichtungsformel lautete: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung Münster-
Hiltrup und als Bezirksbürgermeister nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das 
Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum 
Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.“ 
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Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Einführung und Verpflichtung der Vertreter  
des/der Bezirksbürgermeis-
ters/Bezirksbürgermeisterin und der übrigen Mit-
glieder der Bezirksvertretung durch den/die Be-
zirksbürgermeister/Bezirksbürgermeisterin 

 
Nachdem auf Nachfrage von Bezirksbürgermeister Schmidt Herr Langer, Herr Eckervogt und 
Herr Stein bekundeten, dass sie die Wahl annehmen, nahm er die Verpflichtung seiner Stellver-
treter nach folgender Verpflichtungsformel vor: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung Münster-
Hiltrup und als Stellvertreter des Bezirksbürgermeisters nach bestem Wissen und Können 
wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und 
meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen werde.“ 
 
Bezirksbürgermeister Schmidt nahm sodann die Verpflichtung der weiteren Mitglieder der Be-
zirksvertretung nach folgender Verpflichtungsformel vor: 
 
"Ich verpflichte mich, dass ich meine Aufgaben als Mitglied der Bezirksvertretung Münster-
Hiltrup nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die Verfassung des 
Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Münster erfüllen 
werde.“ 
 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Schmidt teilte mit, dass in den Sommerferien die Sportanlage Hiltrup-Süd saniert werde. 
Ein Sportbetrieb sei für die Dauer der Sanierungsarbeiten nicht möglich. Er bat die Presse, in 
Rückkoppelung mit der Verwaltung über den Sanierungszeitraum zu berichten. 
 
Herr Tüns teilte mit: 
 
-  Aufgrund der Folgetermine von Rat und Ausschüssen (Beratungskette) müsse die erste 

Sitzung der Bezirksvertretung nach den Sommerferien in der 34. Kalenderwoche statt-
finden.  
Auf Wunsch von Bezirksbürgermeister Schmidt war die Bezirksvertretung damit einver-
standen, die Sitzung auf Montag, 18.08.14, 19 Uhr, zu terminieren. 
 

-  Der Dezernent für Migration und interkulturelle Angelegenheiten, Herr Jochen Köhnke, 
lädt mit Schreiben vom 30.06.14 zum Mediationsprozess in Schöppingen ein. Die Be-
zirksvertretung wird gebeten, zwei Teilnehmer zu benennen. 

 
-  Die Eröffnung des "Hiltruper Ferienspaßes" findet am 04.08.13, 15 Uhr, in der Ge-

schäftsstelle des TuS Hiltrup, Moränenstr. 14, statt. Die Verwaltung lädt dazu herzlich 
ein. 

 
-  Mit Schreiben vom 24.03.14 beantragt das Kinder-, Jugend- und Begegnungshaus 37° 

einen Zuschuss zum "Hiltruper Ferienspaß" i. H. v. 1.000 € (Entscheidung s. zu TOP 
7.2). 

 
-  Herr Oswald Grommes wendet sich mit einem Antrag nach § 24 Gemeindeordnung (GO 

NRW) gegen die Praxis der Zuschussgewährung an Vereine und Einrichtungen. Der An-
trag liegt den Bezirksvertreterinnen und -vertretern vor.  
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-  Herr Oswald Grommes wendet sich in einem Schreiben zur Finanzsituation des Bistums 

an das Bischöfliche Generalvikariat. Das Schreiben liegt den Bezirksvertreterinnen und -
vertretern ebenfalls vor. 

 
-  Die frei verfügbaren Mittel der Bezirksvertretung betragen im Jahr 2014 97.900 €. Ein 

aktueller Budgetbericht wurde übersandt.   
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen - Teil 2 

 
Punkt 7.1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung eines Zuschusses an den Verband 
Christlicher Pfadfinder Deutschlands (VCPD) bei 
der Evangelischen Kirche Hiltrup 

 
In Rückkoppelung mit dem Ältestenrat hatte Bezirksbürgemeister Schmidt aufgrund des Antra-
ges des VCPD kurz vor dem Pfadfinderlager einen Zuschuss i. H. v. 500 € überreicht. Herr 
Schmidt ließ über die Gewährung des Zuschusses aus den frei verfügbaren Mitteln der Bezirks-
vertretung abstimmen. Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig, den gewünschten Zuschuss 
zu gewähren. 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkun-
gen 
 

Produktgruppe 0101 Bezirksvertretungen 2014 500 €  

Zeile  Transferaufwendungen    

 
 
 
Punkt 7.2 der Tagesordnung 
 

Gewährung eines Zuschusses für das Kinder-, Ju-
gend- und Begegnungshaus 37° zum "Hiltruper 
Ferienspaß" 

 
Zur Sitzung lag der Antrag des Kinder-, Jugend- und Begegnungshauses 37° zum "Hiltruper 
Ferienspaß'" vor. Die Bezirksvertretung beschloss einstimmig, den gewünschten Zuschuss i. H. 
v. 1.000 € zu gewähren. 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkun-
gen 
 

Produktgruppe 0101 Bezirksvertretungen 2014 1.000 €  

Zeile  Transferaufwendungen    
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Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Berichte 

 
Punkt 8.1 der Tagesordnung 
 

"Betreuungssituation im Kindergartenjahr 
2014/2015 - aktueller Sachstand" 
(mündl. Bericht) 

 
Herr Niehues vom Amt für Kinder, Jugendliche und Familien erläuterte umfassend die Betreu-
ungssituation für den Stadtteil Hiltrup für das Kitajahr 2014/2015. 
 
Danach zeichne sich ein zusätzlicher Bedarf bei der Ü 3-Betreuung ab, so dass 33 ü 3-Plätze 
durch nachstehend aufgeführte Interimsmaßnahmen geschaffen werden müssen. Diesen Maß-
nahmen ist durch Dringlichkeitsentscheidung zugestimmt worden: 
 
Pavillon/Container an der städt. Kita Burgwall 
 
- für eine GIII Gruppe für 20 bis maximal 25 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren 
- direkter Anbau an das bestehende Kita-Gebäude zum 01.10.2014  
- Nutzungsdauer mindestens 3 Jahre 
- Trägerschaft durch die städt. Kita Burgwall 
 
Pavillon/Container Kardinalstraße  
 
- für eine GI Gruppe für 6 u3 Kinder und 14 ü3 Kinder; Alter somit von 2 bis 6 Jahren 
- für eine weitere GIII Gruppe für 20 bis maximal 25 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jah-ren 
- Solitärbau auf der Kardinalstraße zum 01.10.2014 
- in guter, direkter Nachbarschaft zur Geschäftsstelle/Sportbereich des TuS Hiltrup und 

zur Johannes-Schule 
- Nutzungsdauer mindestens 5 Jahre 
- Trägerschaft durch die städt. Kita Wielerort, vorbehaltlich der abschließenden Ent-

scheidung des Rates der Stadt Münster; Eine Trägerschaft durch die kath. Kirchenge-
meinde St. Clemens und die evangelische Christuskirche ist abgelehnt worden. 

 
In Einzelgesprächen mit den betroffenen Erziehungsberechtigten konnten für dringende Bedar-
fe bereits  ab dem 01.08.2014 gute Betreuungssituationen gefunden werden. So werden 6 Kin-
der zum 01.08.2014 bereits in der städt. Kita Burgwall, 3 Kinder in der städt. Kita Wielerort und 
jeweils ein Kind in der Kita St. Clemens, St. Martin und St. Marien versorgt. 
 
Herr Niehues erläuterte, dass diese Interimsmaßnahmen aktuelle zusätzliche ü3 Bedarfe de-
cken, nicht jedoch weitere Bedarfe, die sich evtl. im Rahmen künftig geplanter Neubaugebiete 
in Hiltrup (z. B. Malteserstr., Westfalenstraße, Erweiterung Pfarrer-Ensink Weg) ergeben wer-
den. Hier wird die Verwaltung weitere Bedarfe rechtzeitig ermitteln und in der Planung berück-
sichtigen. 
 
Mit den getroffenen Dringlichkeitsentscheidungen können die aktuellen zusätzlichen Bedarfe 
gedeckt werden; jedoch verändern sich die Versorgungszahlen fortlaufend. 
 
 
 
Auf Nachfrage von Herrn Stein (Bündnis 90/Die Grünen/GAL) teilte Herr Niehues mit, dass an 
der Kardinalstraße Pavillons für eine Dauer von mindestens 5 Jahren vorgesehen seien. Dort 
seien 34 Plätze Ü 3 und 6 Plätze U 3 vorgesehen. Frau Bühl (CDU) erkundigte sich nach einer 
künftigen möglichen Folgenutzung der Schulräume der Johannesschule. Herr Niehues antwor-
tete, dass dies derzeit durch die Schulverwaltung noch negativ beschieden werde, zu einem 
späteren Zeitpunkt jedoch denkbar sei.  
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Auf Nachfrage von Ratsherrn Leschniok (CDU) teilte er mit, dass die Unterbringungssituation an 
der KiTa Burgwall auch mit Blick auf eine bauliche Dauerlösung beobachtet werde. Die Herrich-
tung eines zusätzlichen festen Baukörpers scheine dort möglich zu sein. Dies gelte auch für die 
zusätzlichen Plätze an der KiTa Wielerort. 
 
Auf Vorschlag von Herrn Geusendam-Wode (SPD) kam die Bezirksvertretung überein, sich 
nach der Sommerpause Pavillonlösungen an anderen Einrichtungen anzusehen. Die Verwal-
tung wird einen Termin koordinieren. 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Vorschläge und Anregungen/Anträge 

 
Punkt 9.1 der Tagesordnung 
A-H/0010/2014 

Baumschutz an der Bergiusstraße gewährleisten 
(Antrag der Bündnis 90/Die Grünen/GAL-Fraktion 
vom 07.03.2014) 

 
Die Bezirksvertretung nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 9.2 der Tagesordnung 
A-H/0011/2014 

Siemensstraße: Mehr Baumpflanzungen realisieren 
(Antrag der Bündnis 90/Die Grünen/GAL-Fraktion 
vom 07.03.2014) 

 
Die Bezirksvertretung nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
Herr Stein (Bündnis 90/Die Grünen/GAL) bat darum, die Erhöhung der Baumanzahl an anderer 
Stelle im Bezirk Hiltrup , quasi als Ausgleichsmaßnahme,vorzunehmen. Dies sei mündlich durch 
die Bezirksverwaltung zugesagt worden. 
 
 
 
Punkt 9.3 der Tagesordnung 
A-H/0015/2014 

Verkehrssicherheit in der Straße "Alte Furt"  
Amelsbüren verbessern 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 05.05.2014) 

 
Die Bezirksvertretung nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
Punkt 9.4 der Tagesordnung 
A-H/0016/2014 

Malteserstraße weiter entwickeln - Bürgerinteres-
sen berücksichtigen 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 07.05.2014) 

 
Eine Stellungnahme der Verwaltung lag noch nicht vor. 
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Punkt 9.5 der Tagesordnung 
A-H/0017/2014 

Prüfung der Verkehrssicherheit im Bereich der 
Kreuzung Davertstraße/Zur Windmühle in Amels-
büren 
(Antrag der SPD-Fraktion vom 05.05.2014) 

 
Eine Stellungnahme der Verwaltung lag noch nicht vor. 
 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Planfeststellungsverfahren Prinzbrücke 
 
Herr Geusendam-Wode (SPD) bat Bezirksbürgermeister Schmidt, in den kommenden Wochen 
einen Sachstandsbericht durch die Wasser- und Schifffahrtsdirektion in der Bezirksvertretung 
geben zu lassen.  
Herr Schmidt sagte dies zu.     
 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 18.00 Uhr 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Joachim Schmidt Dieter Tüns 
Vorsitz Schriftführung 
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